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Bekanntmachung über  
die geschützten Biotope  
in Freiburg-Kappel 
Auf dem Gebiet des Stadtkreises Freiburg 
wurden im Jahr 2011 im Rahmen eines Pi-
lotprojekts des Landes Baden-Württemberg 
die nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) besonders geschützten Bio-
tope im Offenland, lächendeckend vor Ort 
und von der LUBW bestätigt, neu erfasst. 
Hierunter beinden sich Biotoptypen wie 
seggen- und binsenreiche Nasswiesen, 
Bachufer- begleitende Vegetation, Lehm- 
und Lösswände oder Trockenrasen. Da-
neben besteht weiterhin ein besonderer 
Schutz für Biotoptypen nach § 32 Natur-
schutzgesetz (NatSchG) Baden-Württem-
berg, wie z.B. Feldhecken und Feldgehölze. 

Im Waldverband werden die nach § 30 
BNatSchG besonders geschützten Bio-
tope sowie die nach Landeswaldgesetz 
(LWaldG) geschützten Biotope regelmäßig 
alle 10 Jahre im Zuge der Erstellung des 
Forsteinrichtungswerkes (10-jähriger Wald-
bewirtschaftungsplan) erhoben. 
 
Die gesetzlich geschützten Biotope dürfen 
nicht beschädigt oder zerstört werden. Zuläs-
sig sind Plege- und Unterhaltungsmaßnah-
men, die zur Erhaltung oder Wiederherstel-
lung der Biotope erforderlich sind. Die untere 
Naturschutzbehörde kann Ausnahmen von 
den Verboten zulassen, wenn überwiegen-
de Gründe des Gemeinwohls dies erfordern, 
eine erhebliche oder nachhaltige Beeinträch-
tigung der Lebensstätten gefährdeter Tier- 
und Planzenarten zu erwarten ist oder wenn 

durch Ausgleichsmaßnahmen ein gleicharti-
ger Biotop geschaffen werden kann. 

Die Gesamtheit oben näher bezeichneter 
rechtlich geschützter Biotope liegt, in Karten 
dargestellt und mit den zugehörigen Bio-
toperfassungsbögen versehen, in aktueller 
Fassung ab sofort bei der unteren Natur-
schutzbehörde des Stadtkreises Freiburg 
im 1. OG, Talstraße 4, 79095 Freiburg i. Br., 
sowie bei der Ortsverwaltung Kappel wäh-
rend den Sprechzeiten zur Einsichtnahme 
für jedermann aus und sind auch im Internet 
(www.freiburg.de/stadtplan) einsehbar. 
 
Für weitere Auskünfte steht die untere Na-
turschutzbehörde des Umweltschutzamtes 
(Tel.-Nummern: 0761/201-6125, -6126,-
6127) zur Verfügung. 

28 Kubikmeter Korken für 
Kork – Freiburger Kork-
sammlung war auch 2012 
wieder erfolgreich 
Rund 1,1 Millionen Naturkorken von Wein- 
und Sektlaschen wurden im vergangenen 
Jahr in Freiburg und dem Umland gesammelt. 
Damit ließen sich 100 grüne Tonnen oder ein 
großer Möbelwagen füllen. Als Zwischenlager 
für die Korken dient der Betriebshof St. Gab-
riel der Freiburger Abfallwirtschaft (ASF), von 
dort gelangen sie zum Epilepsiezentrum nach 
Kehl-Kork. Die Beschäftigten in den dortigen 
Behindertenwerkstätten verarbeiten das Ma-
terial zu umweltfreundlichem Dämmstoff, der 
unter dem Namen „Recykork“ vertrieben wird. 
Seit 1993 unterstützt die Stadt Freiburg das 
Recycling gebrauchter Flaschenkorken, die 
ASF betreut die Sammlung im Stadtgebiet 
und auf den Recyclinghöfen. Kirchengemein-
den, Gaststätten, Vereine und viele private 
KorkensammlerInnen und -sammler tragen 
zum Erfolg der Recyclingaktion bei. Naturkor-
ken gehören nicht in den Gelben Sack. 
 
Die Adressen von Korken-Sammelstellen 
stehen im Freiburger Abfallkalender oder 
können bei der Abfallberatung der ASF un-

ter der Telefonnummer: 76707-72, Dieter 
Bootz, erfragt werden. Auch die städtischen 
Recyclinghöfe nehmen Korken entgegen. 
Auch in Kappel steht eine Korkensammel-
tonne neben dem Eingang zur Ortsverwal-
tung. 

Weitere Informationen zum Recyling von 
Naturkorken unter www.diakonie-kork.de 

Beteiligungshaushalt:  
Bürgerschaft soll sich an 
der Haushaltsdiskussion  
der Stadt beteiligen 
Derzeit befasst sich der städtische Gemeinde-
rat mit dem Haushalt der Stadt für die Jahre 
2013 und 2014. Da die Finanzen der Stadt 
alle Freiburger/innen betreffen, ist für die Bür-
gerschaft die Möglichkeit gegeben, sich an 
der Haushaltsdiskussion zu beteiligen. 

Unter www.freiburg.de/beteiligungshaus-
halt  wurde eine Online-Plattform eröffnet, 
auf der Informationen über Themen und 
Zahlenwerk des Haushalts eingestellt sind 
und auf der sich Bürgerinnen und Bürger 
ab sofort bis 16. April aktiv mit Anregungen 

Bebauungsplanverfahren 
Neuhäuserstraße 
Stand des Verfahrens 
Der Bau- und Umlegungsausschuss der 
Stadt Freiburg hat in seiner Sitzung am 
20.06.2012 über das überarbeitete Plan-
konzept entschieden und der Verwal-
tung den Auftrag erteilte, mit dem weiter 
entwickelten Plankonzept eine erneute 
frühzeitige Öffentlichkeits – und Behör-
denbeteiligung durchzuführen. 
Diese erneute frühzeitige Öffentlichkeits– 
und Behördenbeteiligung fand – nach 
Verlängerung vom 27. September 2012 
bei der Bürgeranhörung in Kappel – in 
der Zeit vom 02. Juli 2012 bis zum 02. 
November 2012 statt. Im Rahmen dieser 
Beteiligung sind beim Stadtplanungs-
amt Freiburg zahlreiche Anregungen 
eingegangen. Meistgenannte Themen-
felder waren zum Beispiel die Anzahl 
der Wohneinheiten und die Gebietsaus-
weisung, das Ortsbild, Landschaftsbild, 
verkehrliche Themenstellungen sowie 
ökologische Aspekte. 

Informieren Sie sich dazu auch auf 
www.freiburg.de



Seite 2 Mittwoch, 23. Januar 2013  Kappel aktuell

in die Diskussionsforen einbringen können. 
Machen Sie mit!  Die eingehenden Vor-
schläge werden von der Stadtverwaltung 
aufbereitet, damit sie in die weiteren Bera-
tungen und Entscheidungen des Gemeinde-
rates einließen können. 

Befristung von  
Führerscheinen 
Führerscheine, die nach dem 19.01.2013 
ausgestellt werden (Neuerteilung, Um-
tausch, Ersatz) sind nach den Vorgaben 
der sog. 3. EG-Führerscheinrichtlinie auf 15 
Jahre befristet. Nach Ablauf dieser Gültigkeit 
muss ein neuer Führerschein ausgestellt 
werden. Diese Regelung dient insbeson-
dere der Aktualisierung von Namen sowie 
des Lichtbildes. Nach Ablauf der Befristung 
wird das Führerscheindokument nur ver-
waltungsmäßig umgetauscht. Zusätzliche 
regelmäßige ärztliche Untersuchungen oder 
sonstige Prüfungen sind damit – wie bisher 
– nicht verbunden. Sie bestehen auch wei-
terhin lediglich für bestimmte Berufsgruppen 
mit besonderer Verantwortung (u.a. für Be-
rufskraftfahrer, Busfahrer (cE) hier gilt wei-
terhin die 5-Jahresregelung). Für Personen, 
die die Fahrerlaubnis vor dem 19.01.2013 
erworben haben bleibt alles wie gehabt, je-
doch müssen bis spätestens Januar 2033 
diese Führerscheine umgetauscht werden. 

Glas-Sammelcontainer  
am Sportplatz 
Die Ortsverwaltung Kappel bittet freundlich 
um Beachtung der Einwurfzeiten von 8 - 19 
Uhr werktags. Damit nehmen  Sie Rücksicht 
auf die angrenzenden Wohngebiete. 

Mietspiegel 2013 
Der neue Mietspiegel 2013 liegt jetzt ge-
druckt vor. Er kann ab sofort für 7,50 Euro 
auch bei der Ortsverwaltung Kappel zu den 
üblichen Öffnungszeiten gekauft werden. 
Zudem kann er online unter www.freiburg.
de/mietspiegel heruntergeladen und bestellt 
werden. In jedem Fall kostet er 7,50 Euro, 
bei Versand mit der Post kommen noch 2,50 
Euro Porto dazu. 

Sperrmüllgüterbörse 
Nach dem Motto: „Zum Wegwerfen zu 

schade“, werden hier gut erhaltene, noch 
gebrauchsfähige Gegenstände (z.B. Möbel, 
Haushaltsgeräte, u.s.w.) kostenfrei veröf-
fentlicht. Durch diese Sperr(-müll)güterbör-
se kann das Sperrmüllaufkommen reduziert 
werden und noch gebrauchsfähige Gegen-
stände landen nicht auf der Mülldeponie. 

Folgende Gegenstände sind an Selbstabho-
ler aktuell zu verschenken:

1 Bett (1 x 2 m) mit Rost und 
1 Sessel, Tel.: 0761/ 64365

Interessenten wenden sich bitte direkt an 
die oben genannte Telefon-Nummer. Wer 
etwas zu verschenken hat, kann dies der 
Ortsverwaltung Kappel unter folgender Te-
lefon-Nummer(0761) 611 08-0 oder per Mail 
ov-kappel@stadt.freiburg.de mitteilen. 

Betreuung und Vollmacht: 
Städtische Betreuungsbe-
hörde lädt zu Info-Vorträgen 
ein / Start am 31. Januar im 
Wichernhaus 
Wer auf Grund einer Krankheit oder Behin-
derung nicht in der Lage ist, seine Ange-
legenheiten selbstständig zu regeln, kann 
eine gesetzliche Betreuung zur Seite gestellt 
bekommen. Alle Fäden zu den nötigen Ver-
fahren und Vollmachten laufen in der städti-
schen Betreuungsbehörde zusammen. Sie 
arbeitet mit dem Betreuungsgericht, Betreu-
ungsvereinen und Berufsbetreuern zusam-
men und informiert zu allen Fragen rund um 
die Betreuung. 
Wie in den vergangenen Jahren bietet die 
Behörde auch 2013 einige Vortragsveran-
staltungen zu Vorsorgevollmachten, Pati-
enten- und Betreuungsverfügungen sowie 
anderen Themen an. Sie sind in einem Jah-
resprogramm zusammengefasst, das jetzt 
neu erschienen und in der Betreuungsbe-
hörde (Kaiser-Joseph-Straße 143, Tel. 201- 
3926) erhältlich ist. 
Die Info-Abende werden von den Betreu-
ungsvereinen (Sozialdienst katholischer 
Frauen, Katholischer Verein für soziale 
Dienste, Betreuungsverein der Diakonie) 
und der Betreuungsbehörde getragen und 
inden jeweils zwischen 18 und 19.30 Uhr im 
Wichernhaus (Adelhauserstraße 27) statt. 
Der Eintritt ist kostenfrei. 

Los geht es am Donnerstag, 31. Januar, mit 
einem Vortrag über verschiedene Formen 
der Vorsorge. Es referiert der Erb- und Steu-
errechtsanwalt Achim Kupfer. 

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de 

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr 
Kontakt: 01805 / 123569, pro Minute 14 
Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil. 

Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de 

Ortsverwaltung Kappel 
am 28.01.2013 nachmit-
tags geschlossen 
Auf Grund einer stadtinternen Fort-
bildung der Beschäftigten der Orts-
verwaltung Kappel bleibt das Rat-
haus am Montag, den 28.01.2013 
ab 12 Uhr geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an 
die Zentrale der Stadtverwaltung 
Freiburg, Tel.: 0761/201-0. 
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Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 24. Jan. – 
Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 25. Jan. – Bekehrung des 
Hl. Apostels Paulus – Fest 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 26. Jan. – 
3. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10 APs: 
Ps: 19(18)8.9.10.12o15 (R: vgl. Joh 6,63b) 
L2: 1 Kor 12,12-31a (Kor 12,12-14.2.7) 
Ev.: Lk 1,1-4,4,14-21 
(Gedenktag an die Opfer des Holocaust) 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Montag, 28. Jan. – 
Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 29. Jan. – 
Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 30. Jan. – 
Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 30. Jan. – 
Hl. Johannes Bosco 
18.00 Uhr Stille Anbetung 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 1. Febr. – 
Freitag der 3. Woche im Jahreskreis – 
Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 26.01.,  18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 27.01.,  9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
9.30 Uhr St. Hilarius 
 
Ökumenische Bibelwoche 2013 
Mittwoch, 23.01., 18.30 Uhr 
Hl. Dreifaltigkeit (Markus 7.31-37) 
Donnerstag, 24.01., 19.30 Uhr 
St. Barbara (Markus 7.31-37) 
Freitag, 25.01., 9.30 Uhr 
Bibelfrühstück in St. Barbara, (Markus 4.3-20) 
Samstag, 26.01., 10.00 – 13.00 Uhr 
Ökum. Kinderkirchentag in der Auferste-
hungsgemeinde 
Sonntag, 27.01., 10.00 Uhr 
Ökum. Abschlussgottesdienst in der Aufer-
stehungskirche (Markus 8,27-9.1) 

Ökumenische Abendliturgie 
Taizégebet zum Abend – Mittwoch, 30.01., 
18.00 Uhr im Gemeindeheim Kappel 
Für eine halbe Stunde zum Abendgebet zu-
sammenkommen. Miteinander beten und 
singen, Stille halten und sich für den Alltag 
inspirieren lassen. Eine Liturgie, die von 
Mitgliedern des Ökumenekreises unserer 
Seelsorgeeinheit vorbereitet und durchge-
führt wird. 
Kontakt und Information: Ursula und Jürgen 
Hensing, Tel. 6965336. 

Kappler Wallfahrt – Vorankündigung 
Am Samstag, 2. Februar 2013, 14.30 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen in unserer Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul, anschl. Gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim Kappel bei Kaffee 
und Kuchen. Wir bitten um Kuchenspenden. 
Bitte geben Sie Ihre Kuchen vor dem Got-
tesdienst im Pfarrheim ab. Allen SpenderIn-
nen schon jetzt ein herzliches Dankeschön! 
 
St. Barbara – Bildungswerk und 
Seniorenteam laden herzlich ein: 
„Humor fördert die Gesundheit – Lachen 
verbessert Laborwerte“ 
An Hand von Erkenntnissen der medizini-
schen Wissenschaft sowie von Beispielen 
bringt Dr. Jauch seine Zuhörer zum Nach-
denken über das Wesen der Gesundheit 
und darüber, was sie fördert. Gesang, Mu-
sik, Bewegung und nicht zuletzt Lachen ver-
mindern nachweislich Stresshormone und 
Entzündungswerte und stärken somit die 
körpereigenen Abwehrkräfte. Durch seinen 
informativen und heiteren Vortrag bringt er 
seine Zuhörer zum Schmunzeln und La-
chen. 
Termin: Dienstag, 5.2.2013, 15.00 Uhr mit 
Kaffee 
Ort: Gemeindehaus St. Barbara, Ebneter 
Str. 11, Freiburg 
Refent: Dr. Emanuel Jauch, Facharzt 
 
Ökumenischer Kinderkirchentag in 
der Auferstehungsgemeinde 
Am Samstag, 26. Januar 2013 indet von 
10.00 – 13.00 Uhr im Rahmen der ökume-
nischen Bibelwoche der Kinderkirchentag in 
den Gemeinderäumen der Auferstehungs-
kirche (unter der Kirche) statt. Wir werden 
uns an diesem Vormittag der Geschichte 
des blinden Bettlers Bartimäus in spiele-
rischer, musikalischer und gestalterischer 
Weise nähern. Mit einem Beitrag von 3,-- 
Euro unterstützen Sie das Kochteam bei 
der Kostendeckung für das Mittagessen der 
Kinder. 
Eingeladen sind Kinder im Alter zwischen 
ca. 5 bis 10 Jahren aus der ganzen Seel-
sorgeinheit Freiburg-Ost. Wir freuen uns 
sehr, wenn viele Kinder kommen! 
Für den katholischen Teil des Vorberei-
tungsteams 
Michael Bosch, Pastoralreferent 

Dringend Gastfamilie gesucht 
Bereits Ende dieses Monats (28. Januar!) 
werden zwei Freiwillige aus Bolivien in Frei-
burg ankommen und ein Jahr lang einen 
Bundesfreiwilligendienst in Einrichtungen 
der Caritas leisten. Oscar ist 25 Jahre alt, 
kommt aus Oruro und hat ein Bauingeni-
eursstudium abgeschlossen. Nélido kommt 
aus Janja, ist 26 Jahre alt und in der Aus-
bildung zum Elektrotechniker. Beide haben 
bereits in Bolivien ein wenig deutsch gelernt 
und werden im ersten Monat in Deutschland 
einen Intensivsprachkurs besuchen. 
Der Verein „Bolivien – Netz“ www.bolivien-
netz.org hat trotz intensiver Suche für die 
beiden noch keine Gastfamilie gefunden. 
Wenn Sie prinzipiell Interesse haben, einen 
der beiden für ein paar Monate oder auch 
das ganze Jahr aufzunehmen, dann mel-

den sie sich direkt bei Jonas Seufert E-Mail: 
jonas.seufert@googlemail.com oder Han-
nah Baur, 0176-70734766/E-Mail: hannah.
baur90@googlemail.com. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Jonas Seifert und Hannah Bauer 
Pastoralreferent Michael Bosch, 
Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost, 
Tel. 0761-7677263 
www.dreifaltigkeit-freiburg.de 
michael.bosch@dreifaltigkeit-freiburg.de 

Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 
 
Donnerstag, 24.01. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche in St. 
Barbara - Ökumenekreis 
Freitag, 25.01. 
09.30 Uhr Bibelfrühstück in St. Barbara - 
Ökumenekreis 
11.00 Uhr Besuchsdienstkreis - Pfarrbüro 
19.30 Uhr Tanzkreis - Standard/Latein - R. 
Ebbmeyer 
Samstag, 26.01. 
10.00 Uhr Ökumenischer Kinderkirchentag - 
Diakonin Singewald/Team 
Septuagesimä - Sonntag, 27.01. 
10.00 Uhr ök. Gottesdienst zum Abschluss 
der Bibelwoche - Prädn. Flamm/Frau Hen-
sing 
Montag, 28.01. 
08.30 Uhr Ökumenisches Morgengebet St. 
Barbara - Müller 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
15.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
16.30 Uhr KinderMusikRaum - Reiser 
19.30 Uhr Kantoreiprobe - Drengk/Schelenz 
Dienstag, 29.01. 
09.00 Uhr frauenSTÄRKEN - Gezer - Halici 
Mittwoch, 30.01. 
12.30 Uhr Mittagstisch - Schelenz 
18.00 Uhr Abendliturgie - Taizégebet zum 
Abend im Gemeindeheim Kappel - Hensing 
/ Winterling 
Donnetstag, 31.01. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Mandel 
19.30 Uhr Ökum. Theatergruppe - Schelenz 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und den Aushängen. 



Seite 4 Mittwoch, 23. Januar 2013  Kappel aktuell

Einzigartiges  
Berufskolleg in Freiburg 
Das bundesweit einzigartige Berufskolleg 
Holzdesign und Holzbildhauerei an der 
Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule in 
Freiburg geht in sein viertes Jahr. Während 
die Pioniere dieser Schulart sich auf ihre 
Prüfungen am Ende dieses Schuljahres vor-
bereiten, läuft die Bewerbungsfrist für den 
neuen Jahrgang des Schuljahres 2013/14. 
Nach drei erfolgreichen Jahren und ersten 
Werkschauen zeigt sich klar, dass die Um-
setzung der Konzeption, kreativen Schü-
lerinnen und Schülern mit einem Mittleren 
Bildungsabschluss gleich drei Qualiika-
tionen zu bieten, erfolgreich ist. Das Be-
rufskolleg Holzdesign und Holzbildhauerei 
verbindet die alte handwerkliche Tradition 
der Holzbildhauerei mit den Anforderungen 
des modernen Holzdesigns und kombiniert 
diese fachliche Ausbildung mit allgemeinbil-
dendem Unterricht. Die Schülerinnen und 
Schüler dieses Berufskollegs erwerben so 
den Abschluss als Holzbildhauergeselle/-in 
und staatlich geprüfte/r Holzdesigner/in und 
haben außerdem die Möglichkeit die Fach-
hochschulreife-Prüfung abzulegen. 
Der fachpraktische Unterricht – von der 
Erstellung von Entwürfen, über die Anferti-
gung von Modellen, bis hin zur Ausführung 
und Fertigstellung der Werkstücke – indet 
während der dreijährigen Ausbildung in den 
schuleigenen Werkstätten statt und wird 
durch Praktika vertieft. Nach Abschluss 
des Berufskollegs Holzdesign und Holzbild-
hauerei besteht die Möglichkeit, sich zum/r 
Holzbildhauer-Meister/in weiterzubilden 
oder auch Fachhochschul-Studiengänge in 
den Bereichen Design oder Architektur zu 
besuchen. 
Zur Bewerbung um die Aufnahme in das Be-
rufskolleg Holzdesign und Holzbildhauerei bis 
01. März 2013 benötigen die Schülerinnen 
und Schüler die üblichen Bewerbungsunter-
lagen (Lebenslauf, beglaubigte Zeugniskopie, 
Anschreiben), sowie eine Mappe, in der sie ihr 
gestalterisches Talent anhand von zehn selbst 
gefertigten Entwürfen zeigen. 
Am 05. Februar 2013 veranstaltet die Fried-
rich-Weinbrenner-Schule um 19:30 Uhr für 
alle Interessierten einen Informationsabend 
zum neuen Berufskolleg Holzdesign und 
Holzbildhauerei. Weitere Informationen inden 
Sie auf der Homepage der Friedrich-Wein-
brenner-Schule unter: www.fwg-freiburg.de. 

Informationsveranstal-
tung und Hausführung 
zum Schuljahr 2013/14 im 
Deutsch-Französischen 
Gymnasium Freiburg 
Das Deutsch-Französische Gymnasium, 
Runzstr,. 83, 79102 Freiburg, führt am Mitt-
woch, 30. Januar 2013, 20.00 Uhr  eine In-
formationsveranstaltung für deutsche Eltern 
und am Mittwoch, 27. Februar 2013, 16.00 

- 18.00 Uhr  eine Hausführung für Kinder 
und Eltern durch. 
Wir laden dazu alle interessierten Familien 
aus Freiburg und Umgebung ein, die im lau-
fenden Schuljahr ein Kind in der 4. Klasse 
einer deutschen Grundschule haben.
Die Schule möchte bei diesen Veranstaltun-
gen über die verschiedenen binationeln Bil-
dunsgänge, über die Ziele und Abschlüsse 
informieren und die Unterschiede zum je-
weiligen antionalen Schulwesen aufzeigen. 
Deutsche und französische Lehrkräfte der 
verschiedenen Fachbereiche stehen für Ge-
spräche zur Verfügung. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, Fax: 0 76 61 / 58 95 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen 
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der 
vollständige Text der AGBs liegt im Büro 
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt. 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage  www.vhs-dreisamtal.de. 

Im neuen Semester bieten wir wieder an: 
Kompetenzpass für Büro und Verwal-
tung - EDV und Kommunikation  (Annette 
Brüchig/Julia Goebel) 
Modul 1: EDV - Informations- und Kommuni-
kationstechniken mit 88 UE 
Ausgehend von grundlegenden EDV-Tech-
niken werden die EDV-Kenntnisse vertieft: 
Vermittelt werden Basiselemente und wei-
terführende Kenntnisse der MS-Ofice Pro-
gramme Word, Excel und PowerPoint, der 
Bürokommunikation mit Internet und Out-
look, der Büroorganisation mit Windows 7 
und des Zeit- und Selbstmanagements mit 
Outlook. Mit den fortgeschrittenen Word-
kenntnissen werden Bewerbungsunterlagen 
und Flyer erstellt. Ausführungen über grund-
legende Vorgehensweisen bei der Bildbear-
beitung runden den Kurs ab. 
Modul 2: Kommunikations- und Projektma-
nagement mit 32 UE 
Inhalte: Gesprächstechniken, Gesprächs-
führung, Moderation, kreative Teamarbeit, 
Störungen und Konlikte, Kommunikations-
kultur und Präsentation, Projektmanage-
ment, Bewerbungstraining mit Simulation 
von Vorstellungsgesprächen. 
Zum freiwilligen Mitmachen und gebühren-
frei wird den Teilnehmern eine Prüfung an-
geboten 
V50021-K, Kirchzarten, Kursräume nach 
Stundenplan 
Mo/Mi/Fr ab 11.3. jeweils von 8.45 - 12 Uhr, 
ca. 30 Termine (ohne Prüfung), bei 8 TN: 
360 €, bei 7 TN: 412 € und bei 6 TN: 480 € 
Interessierte erhalten weitere Informationen 
beim Beratungstermin, der am Mittwoch, 

den 20. Februar 2013 von 10 - 12 Uhr in 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Computerraum, 
stattinden wird. 
Vortrag: Faszination Wolf  
(Helgard Diestel) 
U11722-KV, Kirchzarten, Kurhaus, Raum 
Feldberg, Di, 29.1., 19 - 21 Uhr, 5 € 
Vortrag: Hundesprache - verständlich er-
klärt in Wort und Bild  (Gesine Mantel) 
V11722-KV, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 201, Do, 21.2., 19 - 21 Uhr, 5 € 
Bildbearbeitung mit Photoshop Elemen-
ten – Fortgeschrittene  (Ludwig Schmanck) 
U50365-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Compu-
terraum, Fr, ab 22.2., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 
Term., 46 € 
Für Kinder: Tiere im Winter  
(Mirjam Löfler) 
Wir suchen im Wald nach Tierspuren, ma-
chen Spiele und lernen, wie der Igel sich im 
Winter am besten schützt und vieles mehr. 
U11513-KE, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein, Sa, 26.1., 9 - 12 Uhr, 
10 € 
Für Jugendliche: Taschen nähen - Ta-
schenworkshop  (Ulrike Pacholleck) 
U21413-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Fr, 16.2. und Sa, 17.2. jeweils von 14 - 18 
Uhr, 2 Termine, 29 € 
Prüfungsvorbereitung: Englisch für die 
schriftliche Prüfung Hauptschule  (Petra 
Maier) 
U60122-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Fr, ab 22.2., 16 - 17.30 Uhr, 5 Termine, 35 € 

Prüfungsvorbereitung Mathematik für 
die Hauptschule  (Tanja Lohink) 
V60134-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Sa, ab 23.02.13, 10.45 - 11.45 Uhr, 
8 Termine, 29 € 
Prüfungsvorbereitung: für die Mathema-
tikprüfung Realschule 2013  
(Tanja Lohink) 
V60237-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Sa, ab 23.02.13, 9.15 - 10.45 Uhr, 6 Termi-
ne, 32 € 
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Noch 18 Tage -  dann ist es soweit und das 
warten hat ein Ende. An Fasnachtssamstag, 
den 9. Februar 2013 veranstaltet der Sport-
verein sein zweite Dreisamtäler Schlager-
nacht  in der Kappler Halle. 
 
Rückrundenauftakt geglückt  
SG Maulburg-Steinen - SG FT 1844 /  
SV Kappel Herren 1  25:35 (8:17) 
 
Am 12.01.2013 starteten wir in die Rückrun-
de der Saison 2012/2013. Noch allzu frisch 
war der Rückrundenauftakt aus der letzten 
Saison. Hatten wir damals diesen noch so 
richtig in den Sand gesetzt, wollten wir dies 
diese Saison natürlich verbessern. Gelun-
gen ist uns ein sehr gutes Spiel, wozu alle 
Beteiligten ihr Scherlein dazu beitrugen. 
 
In der Anfangsphase waren wir noch etwas 
nervös im Abschluss, standen dagegen aber 
bombensicher in der Abwehr. Die Gastgeber 
wurden immer wieder erfolgreich am Torwurf 
gehindert. Und wenn der Ball dann doch 
noch den Weg Richtung Tor fand, wurde die-
ser vom erneut gut aufgelegten Felix Gie-
ger pariert. Unter anderem hat er in dieser 
Phase auch einen Siebenmeter entschärft. 
Lediglich der eigenen Abschlussschwäche 
war es geschuldet, dass wir „nur“ mit 3:0 in 
Front lagen nach 8 Minuten, als wir unseren 
ersten Gegentreffer einstecken mussten. 
Maulburg Steinen kam dann etwas besser 
ins Spiel, ohne dass man das Gefühl be-
kam, dass an diesem Samstagabend nicht 
beide Punkte von uns vom Oberrhein ent-
führt werden konnten. Denn eine Ergebnis-
verkürzung gelang den Hausherren nicht. 
Beim Stande von 7:10 für uns schalteten 
wir dann den Turbo ein und machten sieben 
Treffer in Folge. Gestützt auf eine sehr gute 
Abwehrleistung konnten wir im Angriff jetzt 
fast jeden Ball im gegnerischen Gehäuse 
unterbringen. So kam dann der Halbzeit-
stand von 8:17 für uns zustande. 
 
Nicht nachlassen und weiterhin mit Vollgas 
in der Partie arbeiten und spielen war dann 
natürlich die Devise für die zweite Hälfte. 
Und tatsächlich konnten wir auch im zweiten 
Durchgang an die Leistung der ersten Hälf-
te anknüpfen. Schnell schraubten wir den 
Abstand zwischenzeitlich auf zwölf Treffer. 
Die Messe war gelesen, wie man so schön 
sagt, und es entwickelte sich in der Folge 
eine munteres auf und ab. Maulburg hatte 
an diesem Abend nicht wirklich etwas gegen 
die drohende Niederlage entgegen zu set-
zen. So konnten wir einen – auch in dieser 
Höhe – völlig verdienten Sieg in der Fremde 
heraus werfen. 
 
Schön zu sehen war, dass jeder eingesetzt 
werden konnte und sofort nahtlos da weiter 
machte, wo sein Vorgänger gerade aufge-
hört hatte. 

So müssen wir weiter arbeiten, kämpfen 
und spielen, dann können wir die vielen 
Auswärtsspiele in der Rückrunde erfolgrei-
cher gestalten als in der letzten Saison. 

Es spielten: 
Felix Gieger (1. – 50.), Timo Widmann (50. – 
60.), Christian Sallach (2), Felix Holm (8/2), 
Amos Cirlan (2), Patrick Stängle (6), Manuel 
Mormin (2), Vincent Gremmelspacher (5), 
Johannes Friedhoff (2/1), Felix Thatenhorst 
(n.e.), Ingo Albert (2), Manuel Wolaschka, 
Georg Scheffold (3), Steve Hartmann (3) 
Termine: 
So, 27.01.2013 
13:00 SF Eintracht Freiburg II
Herren 2 Freiburg/Wentzingerhalle
14:00 TV Neustadt
B-Jugend m. Neustadt/Gemeinschaftshaus
15:30 TV Neustadt
A-Jugend w. Neustadt/Gemeinschaftshaus
18:30 HC Emmendingen
Herren 1 Emmendingen/Karl-Faller-Halle

Generalversammlung des 
Musikverein Kappel 
Sehr geehrte Mitglieder, Gönner und 
Freunde des Musikverein Freiburg-Kappel, 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
zur Jahreshauptversammlung des Musik-
vereines für das Geschäftsjahr 2012 laden 
wir Sie herzlich ein. Informieren Sie sich in 
den Berichten des geschäftsführenden Vor-
standes über den Stand des Vereines sowie 
über Ziele und anstehende Aktivitäten im 
Jahr 2013.

Die Versammlung indet am Samstag, den 
26. Januar 2013 im Gasthaus zum Kreuz in 
Freiburg-Kappel statt. Beginn ist 20.00 Uhr. 
Wir würden uns freuen, Sie zu unserer Ge-
neralversammlung begrüßen zu können. 
 
Der Abend sieht folgende Tagesordnung 
vor: 
01.  Begrüßung 
02.  Feststellung und Genehmigung der Ta-

gesordnung 
03.  Beratung der eingegangenen Anträge 
04.  Totenehrung 
05.  Jahresbericht des Schriftführers 
06.  Jahresbericht des Kassierers 
07.  Bericht der Kassenprüfung 
08.  Jahresbericht des Ausbildungsleiters 
09.  Jahresbericht des ersten Vorsitzenden 
10.  Diskussion über die einzelnen Berichte 
11.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
12.  Neuwahl des Gesamtvorstandes 
13.  Ehrungen 
14.  Verschiedenes 
 
Musikverein Freiburg-Kappel e.V.
Martin Weis
Schriftführer 

Fasnet 2013 in Kappel 
Am 07. Februar 2013 ist Schmutzige 
Dunschdig und die Schauinsländer Berg-
geister aus Kappel freuen sich schon auf 
das närrische Treiben. 

Wir haben wieder ein tolles und abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet und 
würden uns freuen, Sie als unsere Gäste 
bei uns begrüßen zu dürfen. 
 
Schmutzige Dunschdig, 07.02.2013 
09.30 Uhr Stürmen des Kindergartens 
und der Schule 

12.11 Uhr Sturm auf´s Rathaus 
anschließend Narrentreiben auf dem Rat-
hausplatz 
und Ausgabe der Narrensuppe 

Fasnet Fridig 08.02.2013 
20.11 Uhr Brauchtumsabend in der Fest-
halle Kappel.
Das Programm wird von den örtlichen 
Vereinen mitgestaltet. 
Anschließend Tanz mit der Live Band 
Lätzrum aus Buchenbach und Barbe-
trieb. 
 
Fasnet Sundig 10.02.2013 
15.11 Uhr Kinderfasnet in der Festhalle 
Kappel 
Mit vielen Überraschungen, Spielen, 
Tombola, Kostümprämierung, Musik  
und einer großen Hüpfburg. 
 
Fasnet Zischdig 12.02.2013 
18.11 Uhr Fasnet Beerdigung 
Treffpunkt an der Festhalle Kappel. 
Trauermarsch von der Halle zum Rat-
haus mit dem Musikverein 
Kappel und dortiger Fasnet Verbrennung 
 
Samstag 23.02.2013 
ca. 19.00 Uhr Scheibenschlagen am 
Eschewegle 
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Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung  
Freiburg 
Besinnungswochenende vom 26. – 
27.01.2013 im Gästehaus St. Elisabeth, 
Hegne 
Thema: „Mein Leben beginnt jeden Morgen 
neu ...“ 

„Feiern, was die Erde uns schenkt und 
der Himmel uns schickt“ vom 08. – 10. 
März 2013 im Kloster Heiligkreuztal bei 
Ravensburg 
Die Liebe zu den essbaren Schätzen, die 
die Natur uns schenkt und die Freude am 
kreativen Gestalten sind die Zutaten für die-
ses Seminar. 

„Die Botschaft von Körper, Geist und 
Seele“ Woche für Frauen vom 11. – 15. 
März 2013 im Kloster St. Trudpert, Müns-
tertal 
Mit Vorträgen und Körperübungen, spirituel-
len Impulsen und Gesprächen wird die Acht-
samkeit geübt, auf Signale und Zusammen-
hänge in Körper, Geist und Seele zu achten.
 
„Neue Kräfte wachsen lassen“ - Well-
ness für Leib und Seele vom 08. – 11. 
April 2013 
Entspannung und Erholung im Solebad und 
in der Salzgrotte der Therme Bad Dürrheim. 
Spirituelle Angebote geben der Seele Nah-
rung und lassen neue Kraft tanken für den 
Alltag. 

Besinnungswochenende vom 20. – 
21.04.2013, Insel Reichenau Thema: 
„Quellen der Kraft im Alltag“ 
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für 
Frauen ab 70 Jahren vom 11. – 17. Mai 
2013 in Kloster Hegne Ferien machen 
und den Frühling am Bodensee genie-
ßen, Kraft tanken und die Atmosphäre 
des Klosters erleben. 
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243, 
info@kath-landfrauen.de 

Ökumenische Sozial-  
und Kulturinitiative e.V. 
Alemannenstraße 52 
79117 Freiburg 
Tel.: 0761 / 6967808 
email: Salzladen@gmx.de 
www.salzladen-freiburg.de 
 
Wiedereröffnung Salzladen 
Ab sofort beginnt wieder der Verkauf der fair 
gehandelten Produkte im Salzladen in der 
Alemannenstraße 52 in Littenweiler. 
 
Am Samstag, den 2. Februar 2013 von 11 
bis 13 Uhr, lädt der Weltladen zur Feier der 
Wiedereröffnung an neuer Stelle ein. 
 

LABYRINTH– Wohn- und  
Lebenshilfe für Menschen 
mit Demenz e. V. 
Immer mehr Menschen fragen sich heute: 
Wo inden wir eine liebevolle individuelle Be-
treuung und eine Geborgenheit vermittelnde 
Wohnumgebung für unsere an Demenz er-
krankten Angehörigen? Wo und wie möchte 
ich selbst leben, wenn ich vielleicht einmal 
plegebedürftig bin? – Im Dreisamtal bietet 
der Verein LABYRINTH zwei Wohngemein-
schaften für je acht an Demenz erkrankte 
Menschen an: im ehemaligen Gasthaus 
„Hirschen“ in Freiburg-Ebnet und in der 
denkmalgeschützten „Birkenhofscheune“ in 
Kirchzarten-Burg. Ambulante Plegedienste 
sorgen rund um die Uhr für intensive Plege 
und Begleitung. 
Falls Sie an einem WG-Zimmer oder an 
ehrenamtlicher Mitarbeit interessiert sind 
– Information und Beratung erhalten Sie in 
unserer telefonischen Sprechstunde: 
 jeden dritten Donnerstag im Monat, 19 bis 
20 Uhr,  Telefonnummer: 0151-59093579 
Nähere Informationen auch unter: 
www.labyrinth-freiburg.de 

Schwarzwaldverein OG 
Freiburg-Hochbühl 
Samstag, 26. Jan. „Stammtisch“ 
im Berglusthaus ab 14 Uhr. 

Sonntag, 27. Jan. „Im Freiburger Stadt-
wald“ 
Littenweiler-St.Barbara-Franzosenschan-
ze- Brombergfelsen-St.Valentin-Günterstal, 
Treffpunkt: 10 Uhr, Lassbergstr. (Endstati-
on VAG, Linie 1), Aufstieg: 200m, Gehzeit: 
3,5 Std/11km, leicht, Einkehr: ja, Rucksack-
verplegung: ja, Führung: H. Buchholz, Tel: 
0761/493057, Mobil: 01757314055 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Fit fürs Babysitting 
Der DRK Kreisverband Freiburg e.V. bietet 
am 8 und 9. Februar wieder einen Babysit-
ter-Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren an. 
Kurszeiten sind Freitag und Samstag je-
weils von 10 bis 17 Uhr. 
Von A wie Aufsichtsplicht bis Z wie Zähne-
putzen lernen angehende Babysitter praxis-
nah, worauf es bei der Kinderbetreuung an-
kommt. Grundlagen über Entwicklung von 
Kindern, altersgerechtes Spiel, Umgang mit 
schwierigen Situationen, Aufsichtsplicht, 
Ernährung und Unfallprävention werden 
vermittelt. Zum erfolgreichen Kursabschluss 
erhalten die Teilnehmer/innen ein DRK-Ba-
bysitterzertiikat und können sich in die Ver-
mittlungskartei aufnehmen lassen. 
Ort: DRK , Rimsinger Weg 15, 79111 Frei-
burg; Kosten: 30 Euro incl. Kursmaterial. 
Anmeldung bis zum 02.02.13 unter: 
www.drk-freiburg.de/Familienbildung 
oder 0761/88508-643 (vormittags) 

Einladung:  
Kappler Kinder zum  
Theater-Karussell-Fahren 
Kinder-Theater-Karussell-Fahren für 2-6 
Jährige in Freiburg auf der Freiburger Kul-
turbörse am 05. bis 07. Februar 2013. 
Info + Anmeldung (und Freikarten für die 
Begleitpersonen) in Kappel bei Ralf Bach-
schmidt Tel. 0761-7070 001. 

Ende des redaktionellen Teils
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